
Den Haag / NL, Oktober 2021 
 

Im Gedenken an Filos:  
2004 - 2020 

 
Am 29. September 2004 haben wir den Hund „MATTI“ beim Tierheim von Aegina abgeholt 
und mit zu uns in die Niederlande genommen. Er war damals ungefähr 9 Monate alt. 
Wir haben ihm den Namen „FILOS“ (Freund) gegeben und er war tatsächlich ein wunderbarer 
Freund für uns und hat in den Niederlanden 16 wunderschöne Jahre mit uns verbracht. 
 

 
Am 17. Februar 2020 ist 
er dann ganz ruhig von 
uns gegangen.  
Wir waren sehr traurig, 
aber auch glücklich, dass 
wir ihn so lange bei uns 
haben durften.  
 
 

 
 
 
 
Da es schon so viele wunderschöne Hundegeschichten auf der Internetseite von Animal 
Protection gibt, will ich hier nicht lange bei der Lebensgeschichte von Filos still stehen, 
sondern bei dem besonderen Abschied von ihm. 
 
Nachdem Filos (kurz vor dem Ausbruch von Corona) gestorben war, mussten wir eine Zeit 
warten, bis wir unseren Wunsch in Erfüllung bringen konnten, nämlich seine Asche auf seine 
Heimatinsel Aegina zurück zu bringen.  
Wir hatten Filos nach seinem Tod einäschern lassen und die Urne mit seiner Asche liebevoll 
bei uns zuhause aufgestellt.  
Jetzt, im September 2021, haben wir eine Art “Memory journey” auf die Insel Aegina 
gemacht. 
Wir sind vom 20. September für 2 Wochen auf der Insel gewesen und haben dort alle Plätze 
besucht, auf denen wir im Jahre 2004 zusammen mit Filos waren. 
Natürlich gehörte ein Besuch an das Tierheim auch mit dazu.  
In grosser Dankbarkeit, haben wir den Mitarbeitern vom Tierheim die Hundegeschichte von 
Filos erzählt und haben uns gefreut, das es inzwischen etwas weniger Hunde dort gibt, als vor 
17 Jahre. Im Jahre 2004 waren es ca. 220 und jetzt sind es weniger als die Hälfte.  
Natürlich, immer noch viel zu viele, aber die tolle Arbeit von Animal Respect wirft doch 
Früchte ab. 
 
  



Nach dem Besuch ans Tierheim sind wir, mit der Urne von Filos, in die Berge gegangen und 
haben eine schöne Stelle ausgesucht. 
Auf einem Hügel, von wo man auf der einen Seite auf das Ägäische Meer, und auf der 
anderen Seite auf die grosse Kathedrale der Insel schaut, haben wir einen wunderschönen 
kleinen Mandelbaum gefunden. Unter diesem Mandelbaum haben wir die Asche unseres 
Freundes ausgestreut. 
 

 
Danach haben wir in der leeren Urne, in einer der vielen Kapellen auf dem Berg, eine 
(mitgebrachte) Kerze angezündet und in Gedanken noch einmal alle schönen Momente mit 
unserem Freund durchlebt. Wir sind dankbar für die 16 schönen Jahre, die er bei uns 
verbringen durfte. Filos war ein wunderbarer, einzigartiger und sehr lieber Hund.  

R.I.P. lieber Filos 


